
 

 

 

 

 

 

(28.01.2019) Jedes Kind, jeder Jugendliche ist einzigartig und benötigt daher auch individuelle 

Betreuung – ganz den unterschiedlichen Bedürfnissen angepasst. Die Freizeitpädagoginnen und 

Freizeitpädagogen der NÖ Familienland GmbH begleiten Schülerinnen und Schüler im Rahmen 

der ganztägigen Schule – auch an Allgemeinen Sonderschulen – durch den Freizeitteil. Sie sehen 

sich täglich mit den unterschiedlichsten Herausforderungen konfrontiert. „Wir möchten daher 

unserem Betreuungspersonal mittels einer breiten Palette an Weiterbildungsangeboten das nötige, 

erweiternde Rüstzeug zur Verfügung stellen, um den hohen Qualitätsstandard der schulischen 

Tagesbetreuung an unseren Pflichtschulen aufrechtzuerhalten“, so Bildungs-Landesrätin 

Christiane Teschl-Hofmeister.  

 

  

Am Wochenende wurde das Seminar „Integrative Pädagogik“ veranstaltet, das im aktuellen 

Weiterbildungskatalog der NÖ Familienland GmbH für ihre Freizeitpädagoginnen und 

Freizeitpädagogen angeboten wurde. In diesem Fortbildungsangebot standen vor allem sämtliche 

Herausforderungen und Bedürfnisse im Umgang mit nicht diagnostizierten 

Verhaltensauffälligkeiten wie zum Beispiel Aggression, Überforderung, Wahrnehmungsproblemen, 

Hochbegabungen, sprachliche oder motorische Auffälligkeiten im Vordergrund. Eine der zentralen 

Fragen der Weiterbildung lautete: Wie kann ich den Raum, die Materialien, meine Zeit und meine 

Beziehung zum Kind bzw. Jugendlichen so adaptieren, dass jeder in das Bildungs- und 

Entwicklungsförderungsangebot integriert werden kann? „In der schulischen Tagesbetreuung wird 

über den Unterricht hinaus versucht, auf alle Bedürfnisse bestmöglich einzugehen, jedes Kind und 

jeden Jugendlichen individuell in die pädagogische Betreuung miteinzubeziehen, sich den 

einzelnen Begabungen zu widmen und sie zu fördern“, so Teschl-Hofmeister, die sich erfreut über 

das ausgebuchte Seminar zeigt. Aktuell sind 304 zertifizierte Freizeitpädagoginnen und 

Freizeitpädagogen der NÖ Familienland GmbH an 183 Standorten in 151 niederösterreichischen 

Gemeinden im Einsatz.          

(Schluss)  



 

 

 

 

 

 

 

Die NÖ Familienland GmbH wurde 2014 als Kompetenzzentrum für Familienarbeit in Niederösterreich gegründet und setzt Projekte für 

und mit Familien um. Unseren Aktivitäten liegt ein Familienbegriff zu Grunde, der Familien in ihrer Pluralität und als ein Netz aus 

Mitgliedern aller Generationen begreift – verbunden durch die Bereitschaft, langfristig füreinander Verantwortung zu übernehmen. Die 

Grundlage für das was wir tun erarbeiten wir aus der Praxiserfahrung, die wir aus unseren Projekten gewinnen, aus unserem 

Engagement in der Vernetzungsarbeit im Bundesland und auf Bundesebene und nicht zuletzt im direkten Dialog mit den Familien. Dazu 

setzen wir auf wissenschaftliche Begleitung und Zukunftsforschung, lassen alle diese Daten und Erkenntnisse in unserer Denkwerkstatt 

Familie zusammenfließen, um daraus neue und zukunftstaugliche Projekte und Angebote für Familien zu entwickeln. Ziel unserer Arbeit 

ist die konkrete, auf die Bedürfnislagen der Familien abgestimmte Unterstützung. Der Weg dahin erfolgt mittels Angeboten, die sich 

direkt an die Familien wenden, aber auch indirekt, und zwar über Projekte in Zusammenarbeit mit Gemeinden, Schulen und anderen 

familienrelevanten Einrichtungen und Institutionen. Aktuell liegen unsere Schwerpunkte im Bereich Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 

öffentlicher Raum und Freizeit für Familien und Generationen sowie in der Kommunikation und Partizipation. Als aktive Partnerin 

niederösterreichischer Gemeinden und niederösterreichischer Pflichtschulen bieten wir hochwertige pädagogische Arbeit im Rahmen 

der ganztägigen Schule sowie der Ferienbetreuung an und entwickeln diese Angebote weiter. Wir begleiten im Rahmen von 

Mitbeteiligungsprojekten Spielplatz- und Schulfreiraumprojekte in ganz Niederösterreich, richten Feste und Veranstaltungen aus und 

verlegen Printpublikationen und digitale Medien. 

 

 

 

Rückfragen an: Karin Feldhofer, 02742 9005 13484, karin.feldhofer@noel.gv.at 

 

 


